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Heute sind sie ausgeflogen. Seit 
Wochen beobachtete ich immer 
wieder das Paar Rotschwänzchen, 
das einen Balken in der Garage des 
Pfarrhauses als Nest für ihre Jungen 
ausgesucht hat. Es ist schön, so et-
was mit den eigenen Augen zu ver-
folgen.

Zuerst die Suche des Nistplatzes, 
dann die Brutzeit und zuletzt die Wo-
chen des Fütterns der Jungvögel. Es 
war spannend, immer wieder diese 
verwirrenden Anflugversuche zu se-
hen, um möglichen Fressfeinden das 
Finden der Vogelkinder zu erschwe-
ren. Ja, und heute war es so weit. 
Das Nest ist leer bzw. die Eltern ha-
ben kurzerhand das Nest aufgelöst 
und abgebaut und die Jungen sind 
ausgeflogen. Es ist jedoch nicht so, 
dass damit die Arbeit der Vogeleltern 
enden würde. Mit dem sog. Bettelflug 
werden den Jungtieren immer größe-
re Flüge zugetraut und sie dadurch 
ans eigene Fliegen und an die Selb-
ständigkeit gewöhnt. Im Hof, zwi-
schen den Blumen und Kräutern, in 
den Büschen, in den Bäumen und im 
Gras überall sitzen junge Spatzen, 
Rotschwänzchen und Meisen, die 
auf die nächste Mahlzeit warten. Und 
die Vogeleltern scheinen bei aller 
gebotenen Hektik in Anbetracht der 
kreisenden Raubvögel, der streunen-
den Katzen und dem Bewohner des 
Pfarrhauses nicht die Ruhe und die 
Ausdauer zu verlieren, immer wieder 
die hungrigen Schnäbel zu füllen.

Übergänge gelingen dann am bes-
ten, wenn sie begleitet werden. In 
diesem Punkt können wir uns als 
Gesellschaft und als Kirche noch viel 
von der Natur abschauen. Oft wird 

Kirche nur als punktuelles Gesche-
hen wahrgenommen, wo doch der 
Glaube und das Leben zusammen-
gehören und das eine das andere 
bedingt und auch unterstützen kann 
und möchte.

Auch wir brauchen Wegbegleiter, an 
denen wir uns reiben und mit denen 
wir wachsen und uns entfalten kön-
nen: Eltern, Paten, Lehrer, Freunde, 
Trainer und andere prägende Perso-
nen in unserem Umfeld. 

Immer wieder hört man auch ein Zi-
tat, das fälschlicherweise Johann 
Wolfgang von Goethe zugeschrie-
ben wir: „Zwei Dinge sollten Kinder 
von ihren Eltern bekommen: Wurzeln 
und Flügel.“ Wer meint seine Kin-
der im heimischen Nest behalten zu 
wollen, leistet ihnen damit einen Bä-
rendienst. Ob es ratsam ist, sie mit 
der Volljährigkeit komplett auf eigene 
Beine zu stellen, mag jeder persön-
lich entscheiden.

Begleiten und loslassen. Das ist ein 
Vorgang, den wir als Kirchengemein-
de ähnlich wie unsere Vögel jedes 
Jahr aufs Neue begleiten dürfen: bei 
den Konfirmanden, den Täuflingen 
und den Kindergartenkindern. Das 
Ziel wäre jedoch, füreinander Weg-
beleiter zu sein und zu bleiben. Ge-
rade nicht als Einzelperson, sondern 
als Gemeinde, die einander durchs 
Leben begleitet, trägt und unterstützt

Ihr

Wolfgang Müller, Pfarrer
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Ökumenischer Gottesdienst für Daheimgebliebene
mit anschließendem Grillen am 4. August 2019
Am Sonntag, den 4. August wollen 
die katholische und die evangelische 
Kirchengemeinde gemeinsam einen Got-
tesdienst für alle „Daheimgebliebenen“ 
feiern und anschließend miteinander 
grillen. 
Der Gottesdienst beginnt um 1045 Uhr. 
Wir treffen uns in der katholischen 
Kirche, um miteinander zu singen, zu 
beten und auf Gottes Wort zu hören. 
Das anschließende Grillen ist dann in 
bzw. neben dem katholischen Pfarrsaal. 
Es werden Getränke, Steaks und Würst-
chen sowie Brot/Brötchen organisiert. 

Ein kleines Spenden-Körbchen werden 
wir aufstellen. Wer übrigens etwas an-
deres Grillen möchte, wird gebeten, dies 
selbst mitzubringen. Vielleicht wären 
auch einzelne Gemeindeglieder bereit, 
einen Salat, Grillgemüse oder sonstige 
Grill-Beilagen, Ketchup, BBQ-Sauce, 
Senf usw. für ein gemeinsames Buffet 
beizusteuern. Vielen Dank hierfür im 
Voraus!
Herzliche Einladung an alle zu diesem 
ökumenischen Event! 

Mitarbeit im Ökumene-Arbeitskreis
Pfarrgemeinderäte, haupt- und ehren-
amtliche Mitarbeiter aus der Katholi-
schen und Evangelischen Kirchenge-
meinde Obrigheim treffen sich etwa 2 bis 
3 Mal pro Jahr, um Informationen aus-
zutauschen, über neue Entwicklungen 
zu berichten, Möglichkeiten zur Zusam-
menarbeit zu besprechen und konkrete 
Aktivitäten gemeinsam zu planen. 
Haben Sie Interesse daran, an der Öku-
mene in Obrigheim aktiv mitzuarbeiten?! 

Die nächsten Treffen des Ökumene-Ar-
beitskreises sind jeweils um 1930 Uhr am
Dienstag, den 30. Juli im evangelischen 
Gemeindesaal und 
Dienstag, den 15. Oktober im katholi-
schen Pfarrhaus. 
Herzliche Einladung zur Mitarbeit und 
Mitgestaltung!

Lebendige Ökumene vor Ort
Unterzeichnung einer Rahmenvereinbarung zur 
Zusammenarbeit
Im Ökumene-Arbeitskreis wurde im 
vergangenen Jahr an einer Rahmenver-
einbarung zur Ökumenischen Zusam-
menarbeit zwischen der katholischen 
und der evangelischen Kirchengemeinde 
in Obrigheim gearbeitet. In dieser Rah-

menvereinbarung sollen die bestehen-
den ökumenischen Gottesdienste und 
Veranstaltungen festgeschrieben und 
darüber hinaus neue Aspekte der öku-
menischen Zusammenarbeit formuliert 
werden. Beispielsweise ist angedacht, 



4

Wie gewohnt treffen 
wir uns von 1030 Uhr 
bis 12 30 Uhr  im 
evang. Gemeinde-
saal in Obrigheim. 
Weitere Infos und 
die Termine nach der Sommerpause ent-
nehmt ihr bitte dem Ortsnachrichtenblatt.

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Alle sind willkommen
Gottesdienste für Groß & Klein
Ein familien-, kind- und generationenge-
rechtes Gottesdienst-Format … das steht 
hinter den „Gottesdiensten für Groß & 
Klein“, die wir regelmäßig in Obrigheim 
anbieten möchten. Gottesdienste mit 
vielen Liedern, einfacher Liturgie, in 
lockerer Atmosphäre, mit parallelem 
Kinderprogramm und… barrierefrei im 
Ev. Gemeindesaal (Kindergarten) in 
Obrigheim. 
Die nächsten Termine werden sein: 

•	 Sonntag, den 21. Juli
•	 Sonntag, den 15. September
•	 Sonntag, den 13. Oktober
Die Gottesdienste für Groß & Klein be-
ginnen jeweils um 1045 Uhr. 
Im Anschluss laden wir wieder herzlich 
zum gemeinsamen Mittagessen ein. 
So ist Gelegenheit zum Austausch und 
gegenseitigen Kennenlernen. 
Herzliche Einladung!

Singen, beten, spielen, basteln, Geschichten 
hören und Spaß miteinander haben
Kinderaktionstag in Obrigheim
Sehr herzlich laden wir alle Kinder ab 4 
Jahren aus Asbach, Mörtelstein und Ob-
righeim zu den Kinderaktionstagen ein! 
Der nächste findet am 27. Juli statt. Wir 
wollen als Abschluss vor der Sommer-
pause an diesem Tag auch miteinander 
grillen. 

Weiterhin auf der Suche…
… sind wir nach neuen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. Falls du gerne 
mitmachen möchtest, kannst du dich im 

Pfarramt melden. Oder komm‘ doch ein-
fach an einem der nächsten Kindertage 
vorbei. Wir freuen uns auf dich!

größere Veranstaltungen und Events der 
Kinder- und Jugendarbeit zukünftig in 
ökumenischer Kooperation durchzufüh-
ren oder Themenabende zu theologisch-
spirituellen oder gesellschaftspolitischen 
Fragestellungen anzubieten. 
Nachdem diese ökumenische Rahmen-
vereinbarung in den Leitungsgremien der 

Kirchengemeinde bzw. Seelsorgeeinheit 
besprochen und beschlossen wurde, 
wollen wir sie in einem ökumenischen 
Gottesdienst am Samstag, den 5. 
Oktober 2019 feierlich unterzeichnen. 
Der Gottesdienst beginnt um 1700 Uhr. 
Anschließend laden wir recht herzlich zu 
einem Stehempfang ein. 
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Schwerpunkt Jugendarbeit
Hoffnung auf die Neubesetzung der FSJ-Stelle
In den vergangenen Jahren hatten wir 
mit Katharina Baum und Laura Haag 
zwei FSJlerinnen in unserer Kirchen-
gemeinde (FSJ = freiwilliges soziales 
Jahr). Nachdem die Stelle im Schuljahr 
2018/2019 leider nicht besetzt werden 
konnte, haben wir den Kooperationsträ-
ger gewechselt. Bislang hatten wir eine 
Zusammenarbeit mit dem Diakonischen 
Werk der Badischen Landeskirche über 
das Projekt 2020. Nachdem wir seit 2015 
regelmäßig das Konfi-Camp des SWD-
EC-Verbandes in Sulz am Eck besucht 
haben, entstand dadurch ein gutes Mit-
einander, neue Kontakte und es taten 
sich uns auch neue Möglichkeiten auf. 

Daher sind wir sind als Kirchengemein-
derat guter Hoffnung, die FSJ-Stelle ab 
1. September 2019 in Kooperation mit 
Helmstadt-Bargen neu zu besetzen. Die/
der zukünftige Stelleninhaber/in wird in 
beiden Orten einen Schwerpunkt in der 
Jugendarbeit wahrnehmen, d. h. in unse-
rem Fall die Mitwirkung beim Kindertag 
und bei der Konfi-Arbeit. Ferner soll u. a. 
ein regelmäßiges Angebot für unsere 
Jugendlichen nach der Konfirmation 
entstehen.
Vielen Dank für Ihr Mittragen und Ihr 
Mitdenken im Gebet, für Ihre finanzielle 
Unterstützung und Ihre Offenheit für 
diese Schwerpunktsetzung in unserer 
Kirchengemeinde.

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Unsere Konfirmanden 2019-2020
Asbach, 
Konfirmation am 26.04.2020
Amelie Fieck
Fabio Stadler

Mörtelstein, 
Konfirmation am 03.05.2020
Fiona Pearl Stadler
Marlene Zeus

Obrigheim, 
Konfirmation am 10.05.2020
Lena Marie Eicher
Jannis Hähre
Angelina Lisa Horsch
Anna Sofia Pires Cordeiro
Mike Zimmermann
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200 Jahre sind ein Grund zum Feiern 
Kirchenjubiläum in Mörtelstein

Die evangelische Christuskirche Mörtel-
stein feiert in diesem Jahr ihr 200-jähri-
ges Bestehen.
Im Rahmen unseres Jubiläumsjahrs 
findet am 6. Juli ein Vortrag über die 
Konfessionsgeschichte von Mörtelstein 
statt. Um 1500 Uhr beginnt der Rundgang 
mit einem Kurzvortrag von Markus Wie-
land in der Christuskirche. Anschließend 
laufen wir gemeinsam Richtung Rathaus.
Verschiedene Aspekte der Konfessions-
geschichte werden berücksichtigt (z. B. 
Kirchenbau, Statistik, konfessionelles 
Schulwesen in der Vergangenheit). Der 
Rundgang wird ca. 50 min dauern. Herz-
liche Einladung.

Der Festgottesdienst unter dem Motto 
„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ 
mit Landesbischof Prof. Dr. Cornelius-
Bundschuh und Pfarrer Müller findet am 
Sonntag, 22. September, um 1000 Uhr 
in der Christuskirche Mörtelstein statt.
Anschließend gibt es mehrere Statio-
nen, die die Gottesdienstbesucher zum 
Gemeindehaus führen, wo das Gemein-
defest stattfindet, zu dem wir Sie schon 
heute herzlich einladen. Dort findet die 
Ausstellung der Bilder rund um die Kirche 
uvm. statt. 
Anlässlich unseres Jubiläums gibt die 
Ev. Kirchengemeinde eine Festschrift 
heraus, in der die Chronik der Kirche 
und aktuelle Gruppen der Mörtelsteiner 
Kirchengemeinde mit Bildern uvm. ent-
halten sind.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch 
Sie die Kirchengemeinde unterstützen 
würden. Ihre Spende werden wir u. a. für 
den Druck der Jubiläumszeitschrift, die 
Außenanlage und das Dach der Mörtel-
steiner Kirche verwenden.
Unsere Kontoverbindung lautet:
Empfänger: VSA Mosbach
Kontonummer: 
IBAN DE56 6746 0041 0000 3284 05
Verwendungszweck: Christuskirche 
Mörtelstein
Vielen Dank.

TREFFPUNKT GEMEINDE
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Elsass – religiöses und kulturelles Erbe 
Gemeindefahrt in den Herbstferien 
Nach der gelungenen Gemeindefahrt 
2017 auf Luthers Spuren wollen wir 
erneut auf Reisen gehen und zwar vom 
30.10. bis 01.11.2019 ins schöne und 
geschichtsträchtige Elsass. Schöne 
Landschaften, Kirchen, aber auch kuli-
narische Genüsse erwarten uns. 
Wir fahren erneut mit einem großen 
Reisebus der Firma Hettinger, diesmal 
auch auf den Spuren Albert Schweizers. 
Markus Wieland wird uns im Verlauf 
der Reise fachkundig, kompetent und 
kurzweilig über das Elsass und seine 
Geschichte informieren. 
Am ersten Tag erkunden wir Colmar 
und Umgebung, am zweiten Tag sind 
wir in Straßburg unterwegs und die 
Rückfahrt am dritten Tag führt uns über 
Niederbronn, Burg Lichtenberg und Wis-
sembourg zurück nach Hause. Da die 

Ausflugsziele dicht beieinander liegen, 
können wir vor Ort je nach Wetter, Lust 
und Laune variieren. 
Der Reisepreis beträgt 215 € pro Person 
im Doppelzimmer, darin enthalten sind 
zwei Übernachtungen mit Frühstück in 
einem 3-Sterne-Hotel in Obernai, sowie 
eine Stadtführung. Der Einzelzimmerauf-
preis beträgt 60 €. 
Wir würden uns freuen wenn SIE mit 
uns fahren. Anmeldungen ab sofort im 
Pfarrbüro, Tel. 06261 7282 oder Mail 
pfarramt@evangelisch-obrigheim.de 
oder bei Rainer Knapp, Tel. 06261 60174 
oder Mail rainer.knapp@evangelisch-
obrigheim.de. 
Mit der Anmeldung bitten wir um eine 
Anzahlung von 50 € auf das Konto DE77 
6745 0048 0003 0320 00 Evang. Verwal-
tungs- und Serviceamt Mosbach 
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Rundgang durchs Obrigheimer Pflegeheim
Besuchsdienstkreise vor Ort 
Am 14. Mai wurden der katholische 
und evangelische Besuchsdienstkreis 
von Heimleiter Martin Lang durch das 
Pflegeheim des Trägers Cura Sana in 
der Kirstetter Straße geführt. Es bestand 
die Möglichkeit, Fragen zur Einrichtung 
zu stellen, wovon reger Gebrauch ge-
macht wurde.
Die Mitglieder der Besuchsdienstkreise 
könnten zu Multiplikatoren für ehren-
amtliches Engagement im Pflegeheim 
werden. Wie könnte dies aussehen? 
Besuche, gemeinsames Musizieren, 
Spaziergänge, Gesprächsrunden, Mit-

wirkung beim Gottesdienst. Vielleicht 
haben Sie ja auch Interesse, dabei 
mitzuwirken.
Am 24. Mai, morgens um 11 Uhr fand 
dann der erste Gottesdienst in der Cafe-
teria der Einrichtung statt. Der feierliche 
Auftakt für weitere Gottesdienste und 
Andachten war ökumenisch vorbereitet. 
In Zukunft sollen zur gleichen Uhrzeit 
jeweils freitags im Wechsel katholische 
und evangelische Andachten und Got-
tesdienste gefeiert werden.
 

GEMEINDE INTERN

Andachten
Alle Gemeindeglieder, Bewohner und 
Mitarbeiter des Pflegeheims, Angehörige 
und Gäste sind herzlich zu den wöchent-
lich stattfindenden Gottesdiensten und 
Andachten eingeladen! 

Die Andachten finden wie folgt statt:
gerade Kalenderwoche: evangelisch 
ungerade Kalenderwoche: katholisch
Jeweils freitags um 1100 Uhr in der Cafe-
teria des Pflegeheims.
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Café Kirchplatz beim Kiliansmarkt
Eine grüne Oase etwas abseits des 
Kiliansmarkt-Trubels. Ein schattiges 
Plätzchen mit schöner Aussicht. Ein ruhi-
ger Ort zum Entspannen und Ausruhen, 
zum Kaffeetrinken und Kuchenessen. 
Das Café Kirchplatz an der Obrigheimer 
Friedenskirche lädt auch dieses Jahr 

wieder beim Kiliansmarkt, am Sonntag, 
den 8. September herzlich zum Verwei-
len ein.
Natürlich freuen wir uns über Kuchen-
spenden und fleißige Helfer, die dieses 
einmalige Café Kirchplatz erst möglich 
machen. 

Hausbibelkreis im Obrigheimer Pflegeheim
Am Mittwoch, dem 19.6.2019, verlegten 
wir unseren Hausbibelkreis (Mittwochs-
kreis) in das Obrigheimer Pflegeheim 
Cura Sana.
Der Heimleiter, Herr Lang, führte uns 
durch das Haus und beantwortete die 
anstehenden Fragen.
Im Anschluss trafen wir uns mit den 
Heimbewohnern in der Cafeteria. Mit 
einem bunten Programm aus Singen, 

Vortragen von heiteren und besinnli-
chen Texten und mit selbstgebackenem 
Kuchen brachten wir viel Freude in das 
neue Haus, die auf den Gesichtern der 
Senioren und deren Besuchern abzule-
sen war.
Nach einem Segensgebet verabschie-
deten wir uns.
Besuchte und Besucher fühlten sich 
gegenseitig beschenkt.
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Gott hat für jeden den passenden Hut
Sommerfest in der Neckarhalle
Eines war an diesem Sonntag nicht 
zu überhören: Kinderlachen. Denn 
das erfüllte die Neckarhalle und den 
Außenbereich der Halle beim gemein-
samen Sommerfest von evangelischer 
Kirchengemeinde und Kindergarten 
„Schatzkiste“. Dabei hatten sich die 
Verantwortlichen ein großes Rahmen-
programm überlegt - und das wurde auch 
rege genutzt. 
„Danke an die vielen Unterstützer im 
Vorfeld“, sagte Kindergartenleiterin Ur-
sula Streib bei der Begrüßung. Schon 
ein Vierteljahr vorher beginnt die Pla-
nung für das Sommerfest. Verpflegung, 
Tombola, Rahmenprogramm, Aufbau, 
Helferlisten – für die Erzieherinnen, El-
tern und Kirchenältesten gab es wieder 
einiges zu tun. Besonders lobte Ursula 
Streib bei der Eröffnung des Fests die 
Mitarbeit durch den Elternbeirat des Kin-
dergartens. Dieser hatte im Gegenzug 
ein großes (symbolisches) Geschenk für 
den Kindergarten dabei. 
„Heute übergeben wir nur ein symbo-
lisches Geschenk. Die richtigen Ge-
schenke gibt es dann für die jeweiligen 
Gruppen“, sagte Elternbeiratsvorsitzen-
der Andreas Randerath. Aus den Erlösen 
des Verkaufs auf dem Weihnachtsmarkt 
und der verschiedenen Kuchenverkaufs-
aktionen, für die viele Eltern gebacken 
hatten, wurden Geschenke für jede 
Gruppe gekauft. Außerdem übernahm 
der Elternbeirat die Kosten für den Zau-
berer, der am Nachmittag seinen Auftritt 
hatte. „Wir wollten einige Wünsche er-
füllen, und dank des Engagements der 
Eltern konnten wir das. Ein herzliches 
Dankeschön dafür“, so Randerath weiter. 

Auch Ursula Streib wollte noch einen 
Dank loswerden: „Die Eltern haben zum 
Beispiel die Preise für die Tombola rein-
geholt. Danke dafür!“ Aus den Reihen der 
Eltern kamen auch neue Ideen für das 
Rahmenprogramm. So war in diesem 
Jahr zum ersten Mal die „Druckerwerk-
statt“ mit vor Ort. Die Kinder konnten 
unter Anleitung Fahnen, Taschen oder 
Papier bedrucken. „Eine tolle Idee“, 
schwärmte eine Mutter. Einen Tisch 
weiter gab es Glitzertatoos - nicht nur für 
Mädchen. Das stellte Pfarrer Wolfgang 
Müller im Laufe des Nachmittags noch 
glitzernd unter Beweis. Außerdem gab 
es Workshops zu Musikinstrumenten, 
Kopfbedeckungen, Windlichtern und 
Nagelbrettern im Foyer der Halle. Innen 
krachte es derweil laut: Die Wolkenkrat-
zer der Riesenbaustelle wurden regelmä-
ßig zu Fall gebracht und vor der Hüpfburg 
entstand ein langer Stau. Draußen gab 
es derweil einen Bewegungsparcours, 
Riesenseifenblasen, Wasserspiele, 
einen Barfußpfad, Torwandschießen 
und viele andere Möglichkeiten, sich zu 
bewegen. „Wir sind trotz vieler anderer 
Veranstaltungen sehr zufrieden mit der 
Resonanz“, erklärte Ursula Streib. Viele 
hätten den Weg zur Neckarhalle gefun-
den und das Fest mit Leben gefüllt. 
Mit Leben gefüllt hatten Pfarrer Müller 
und die Kindergartenkinder zu Beginn 
des Sommerfesttages auch den Eröff-
nungsgottesdienst. Den hatten vor allem 
die Schulanfänger mitgestaltet. „Warum 
Schnuddel einen Hut braucht“ lautete 
der Titel der Geschichte. Sonnenhut, 
Regenhut, Baseballmütze, Kochmütze 
und viele weitere Kopfbedeckungen 
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wurden vorgestellt. Passend dazu sang 
die Gemeinde danach das Lied „Herr 
dein guter Segen“. Eine Liedzeile darin 
lautet: „Wir sind in deiner Hut, und das 
gefällt uns gut.“ Wie gut, dass auch der 
Titel des Gottesdienstes „Gott behütet 
uns“ genau dazu passte. Passend war 
auch die musikalische Umrahmung, die 

der evangelische Posaunenchor Asbach 
und am Keyboard Elke Neubert lieferten. 
Auch dafür dankten Ursula Streib und 
Pfarrer Wolfgang Müller.
Gut behütet ging es dann am späten 
Nachmittag nach dem gemeinsamen 
Abschiedstanz nach Hause. Und das 
Kinderlachen wirkte noch nach…

Gutes Tun für Kinder in der Region
Private Stiftung übergibt großzügige Spende
Eine mit Hilfe der Sparkasse Neckartal-
Odenwald gegründete Stiftung be-
günstigt jährlich verschiedene soziale 
Einrichtungen in unserer Region.
So konnte am 20. Mai 2019 Stiftungsvor-
stand Horst Herdel der Evangelischen 
Kirchengemeinde Obrigheim zum wie-
derholten Male eine Spende in Höhe 
von 2.500,- Euro für den Kindergarten 
überreichen. 
Nach wie vor sind viele soziale und ge-
meinnützige Einrichtungen auf private 

Unterstützung angewiesen. Diese finan-
ziellen Lücken kann nur privates Kapitel, 
z. B. aus einer Stiftung schließen. Daher 
sind Stiftungen in der heutigen Zeit für 
unsere Gesellschaft wichtiger denn je, 
betonte Herdel. 
Die nun schon mehrere Jahre andau-
ernde Nullzinspolitik der Europäischen 
Zentralbank stellt sowohl private Sparer 
als auch Stiftungen vor große Probleme. 
Der Ertrag bei festverzinslichen Anlagen 
geht seit Jahren gegen Null. 
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v.l. Frau Neuberth, Stiftungsvorstand Herdel, Pfr. Müller, Frau Streib

Umso mehr freute es Stiftungsvorstand 
Herdel, dass das Stiftungsvermögen 
auf Grund innovativen Anlagestrategien 
gesteigert werden konnte und es damit 
möglich wurde, der Evang. Kirchenge-
meinde Obrigheim wieder eine Spende 
zukommen zu lassen. 
Neben privaten Stiftungen spielen auch 
Stiftergemeinschaften eine immer größe-
re Rolle. So können sich stiftungswillige 
Privatpersonen ohne große Formaltäten 
für den Stiftungszweck ihrer Wahl enga-
gieren. Auch die Sparkasse Neckartal 
Odenwald unterhält eine eigene Stifter-
gemeinschaft und ist bei Stiftungsgrün-
dungen jederzeit gerne behilflich.

Herr Herdel freute es besonders, dass 
er die Spende für Kinder in der Region 
überbringen und damit die wichtige und 
verantwortungsvolle Arbeit des Evang. 
Kindergartens unterstützen kann.
Pfarrer Wolfgang Müller bedankte sich 
ganz herzlich für die Spende.
Spenden sind gerade in der jetzigen 
Umbauphase des Kindergartens herzlich 
willkommen und mit Sicherheit eine gute 
Investition in die Zukunft unserer Jugend 
und somit in unsere Gesellschaft.
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Malsche hinne hoch -  
Faschingsfeier im Kindergarten „Schatzkiste“
Eine große Polonaise, eröffnete am 
Freitag, den 01.02.2019 die bunte Fa-
schingsfeier im Kindergarten. „Malsche 
hinne hoch – hinne hoch Malsche“ ertön-
te es im bunt geschmückten Flur. Dort 
trafen sich alle Gruppe, um gemeinsam 
zu feiern und zu tanzen. „Das rote Pferd“, 
„Cowboy und Indianer“ und viele andere 
Tanzlieder brachten sowohl die Kinder, 
als auch die Erzieherinnen in Faschings-
stimmung. Nach der gemeinsamen Eröff-
nung der Faschingsfeier im Flur, wurde in 
den einzelnen Gruppen weiter gefeiert. 
Dort warteten spannende Spiele, wie 
z. B. Gummischnüre Wettessen oder 
Stop-Tanz, sowie tolle Musik auf die Kin-
der. Außerdem bekamen die Kinder die 
Möglichkeit, ihre tollen Kostüme bei einer 

Modenschau zu präsentieren. In jeder 
Gruppe gab es natürlich auch ein tolles 
Faschingsbuffett. Miniberliner, Schokola-
de, Obst- und Gemüseplatten aber auch 
Würstchen mit Ketchup und Brötchen 
durften dabei nicht fehlen. DANKE, an 
alle Eltern, die diese tollen Buffetts er-
möglicht haben. Ein ganz besonderes 
Highlight wartete auf die Kinder noch an 
diesem Tag: eine Vorstellung des Kas-
perltheaters! Gespannt lauschten alle 
Kinder der lustigen Geschichte von der 
Prinzessin Trulala und der verzauberten 
Oma. Ein aufregender Tag mit viel Musik, 
Konfetti und tollen Kostümen, erlebten 
die Kinder bei der bunten Faschingsfeier 
im Kindergarten.
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Hallo,
mein Name 
ist Elke Ritter 
und ich woh-
ne mit mei-
ner Familie 
in Obrigheim. 
Meine Frei-
zeit verbringe 
ich mit mei-
n e m  S o h n 
und meinem 

Mann, gerne zu Hause im Garten. Seit 
April 2019 bin ich im evangelischen 
Kindergarten in Asbach beschäftigt. Ich 
habe meine Ausbildung zur Jugend- und 
Heimerzieherin vor 2 Jahren in der SRH 
Heidelberg-Wieblingen erfolgreich absol-
viert. Mein Wunsch war es seit langem, 
gemeinsam mit Kindern zu arbeiten. Es 

bereitet mir große Freude die Kinder in 
ihrer Entwicklung täglich zu begleiten, 
sie zu fördern und zu unterstützen. Die 
Arbeit lässt ein gemeinsames Miteinan-
der zu, bei der ich viel Dankbarkeit und 
Aufmerksamkeit erfahre. Wissen wei-
terzugeben und mit den Kindern Erfolge 
zu erleben bestätigen mich dabei, jeden 
Tag aufs Neue die Herausforderung 
anzunehmen.
Heute bin ich glücklich, in diesem Kinder-
garten arbeiten zu dürfen und die Welt 
aus der Sicht Ihrer Kinder entdecken 
zu dürfen. Ich hoffe auf eine gute und 
inspirierende Zusammenarbeit, sowohl 
mit den Erziehern, Kindern als auch 
den Eltern.
Mit freundlichen Grüßen 
Elke Ritter

KINDERGARTEN

Neue Mitarbeiter stellen sich vor 
Elke Ritter

Evelyn Kolb
L i e b e  G e -
meinde,
ich möchte 
mich Ihnen 
gerne vor -
stellen:
Mein Name 
i s t  E v e l y n 
K o l b ,  i c h 
komme aus 
Dallau, bin 26 
Jahre alt und 

arbeite seit dem 01.04.2019 als Erzie-
herin im evangelischen Kindergarten 
Schatzkiste in Obrigheim. In meiner 
Freizeit male, fotografiere ich, spiele Gi-
tarre und bin gerne draußen in der Natur. 

In meinem zweiten Ausbildungsjahr war 
ich bereits im evangelischen Kindergar-
ten „Schatzkiste“ tätig. Dadurch konnte 
ich verschiedene Einblicke in die Einrich-
tung erlangen. 
Erzieherin war schon immer mein 
Wunschberuf. Die vielfältige Arbeit mit 
Kindern, Eltern und dem Team bereitet 
mir viel Freude.Im Kindergartenteam 
wurde ich von Anfang an herzlich und 
offen aufgenommen. Ich bin froh, in ei-
nem solch engagiertem und aufgeschlos-
senem Team mitarbeiten zu dürfen und 
freue mich auf eine gute Zusammenar-
beit mit den Eltern, den Kindern und der 
Kirchengemeinde. 
Liebe Grüße  
Ihre Evelyn Kolb
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Wo wir dich loben wachsen neue Lieder
Neue Liederbücher mit Lese-Bändchen ausgestattet
Seit dem 1. Advent 2018 gibt es in un-
serer Kirche einen neuen Anhang zum 
evangelischen Gesangbuch. Die neuen 
Lieder kommen als neueres Liedgut 
immer wieder in unseren Gottesdiensten 
zum Einsatz.

Am 15. Mai wurden unsere Gesangbü-
cher durch den Bastelkreis unter Anlei-
tung von Pfarrer Richard Lallathin mit 
drei Bändeln ausgestattet.

Gottesdienst-Team in Obrigheim
Das nächste Treffen des Gottesdienst-
Teams findet am Sonntag, den 14. 
Juli 2019 gleich im Anschluss an 
den Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche statt. 
Wir suchen Menschen aus unserer Ge-
meinde, die bereit wären, verschiedene 
Aufgaben in unseren Gottesdiensten zu 
übernehmen. Wie zum Beispiel Begrü-
ßungsdienst, Schriftlesungen, Fürbit-
tengebet, Austeilung des Abendmahls, 

Opfer- und Kollekten-Sammlung. In ein-
zelnen Fällen könnte das Gottesdienst-
Team auch einmal einen Gottesdienst 
komplett vorbereiten. 
Die Dienste und Verantwortlichkeiten 
des Gottesdienst-Teams sollen etwa 
ein halbes Jahr im Voraus geplant und 
terminiert werden.
Herzliche Einladung!
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Auf dem Weg zur Taufe
Taufseminar
Am Dienstag, den 16. Juli 2019 findet 
um 1930 Uhr im Gemeindehaus in Ob-
righeim (Langenrainstr. 1) das nächste 
Taufseminar statt. 
Eingeladen sind alle Eltern und Paten, 
die zwischen August 2019 und März 
2020 in unserer Kirchengemeinde (As-

bach, Mörtelstein und Obrigheim) eine 
Taufe feiern möchten, aber natürlich 
auch alle interessierten Gemeindeglie-
der. 
Bitte rufen Sie zur besseren Planung des 
Abends im Vorfeld dieses Termins im 
Pfarramt an (Tel.: 06262 6345).

Briefmarken sammeln für Bethel  
Arbeit für behinderte Menschen

Schnipp!
  Schnapp!

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

Bitte schneiden Sie Ihre 
Briefmarken aus für Bethel. 
Sie schaffen damit sinnvolle Arbeit 
für behinderte Menschen.

23
7

Briefmarken können abgegeben werden 
im Pfarrbüro (zu den entsprechenden 
Bürozeiten) oder bei Dieter und Lotte 
Kordelle, Beethovenstraße 4, Obrigheim.
Vielen Dank im Voraus!

Weitere Informationen unter www.
briefmarken-fuer-bethel.de

Tauferinnerungsgottesdienst
Am 27.10.2019 feiern wir um 1000 Uhr 
in der Friedenskirche in Obrigheim den 
Tauferinnerungsgottesdienst für alle Ge-
meindeglieder, die im Laufe des Jahres 
2018 getauft wurden.

In diesem Gottesdienst wollen wir uns 
gemeinsam mit der gesamten Gemeinde 
an unsere eigene Taufe erinnern und die 
Tauffamilien bekommen Ihr Taufschaf 
überreicht.
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Denkwerkstatt  
„Christliche Werte und Rechtspopulismus“
Schulung zum Umgang mit fremdenfeindlichen 
Parolen
Am Freitag, den 25. Oktober 2019 
findet von 1800 bis 2100 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus Obrigheim 
die Denkwerkstatt – Christliche Werte 
und Rechtspopulismus statt. In der 
Denkwerkstatt geht es inhaltlich um den 
persönlichen Umgang, wenn in einer 
Gruppe rechte Parolen geäußert werden, 
man aber nicht so recht weiß, wie darauf 
zu reagieren ist. Die Schulung möchte 
hier Orientierung bieten. Im Horizont 
eines christlichen Menschenbildes ma-
chen Übungen, Informationen und Rol-
lenspiele fit für eine eigenverantwortliche 
Reaktion. 
Die Denkwerkstatt ist für Gruppen geeig-
net, insbesondere in Kirchengemeinden 
(z. B. Ehrenamtskreise in der Flüchtlings-
arbeit, Ältestenkreise, Konfi-Gruppen, 
Frauenkreise, etc.), die sich mit dem 
Thema Rechtspopulismus und grup-
penbezogene Menschenfeindlichkeit in 
Hinblick auf ihre christliche Haltung dazu 
beschäftigen wollen. 

Referentinnen des Abends sind Michelle 
Bogdanov, Trainerin des Programms „Fit 
durch interkulturelles Training“ und Re-
gine Gnegel, Diplom-Sozialpädagogin, 
evangelischer Oberkirchenrat Karlsruhe. 
Die Denkwerkstatt ist Teil des Projekts 
„Verschieden. Verstehen - Interkulturelle 
Öffnung mit kultursensibler Kommu-
nikation“ und ist gefördert durch die 
Evangelische Landeskirche in Baden 
(Gemeinsam Kirche gestalten) und den 
Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
(AMIF) der EU. Organisiert wird das 
Angebot von der Kirchenbezirksbeauf-
tragten für Flucht und Migration des 
Kirchenbezirkes Mosbach, Nancy Gelb.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir 
bitten um Anmeldung per Mail an asyl@
diakonie-nok.de oder telefonisch unter 
06261 92 99 200. Weitere aktuelle Veran-
staltungen finden Sie immer unter www.
flumi-diakonie.de

TREFFPUNKT GEMEINDE

Arbeitskreis Asyl
Die Teestube findet immer am 1. und 
3. Dienstag des Monats von 1700 Uhr 
bis 1900 Uhr im Laurentius-Saal in der 
Kirchgasse 5 statt.
Es ist der ideale Ort um mit den Asy-
lantenfamilien und besonders mit ihren 
Kindern in Kontakt zu kommen, sich 
zu unterhalten, Berührungsängste ab-

zubauen. Bei Kaffee, Tee und Kuchen, 
beim Basteln und Spielen fällt es leicht 
Sprachbarrieren zu überwinden.
Das Teestubenteam würde sich über 
neue Besucher freuen und hilft gerne 
bei der Kontaktaufnahme. Auch weitere 
Mitarbeitende sind herzlich willkommen.



Gottesdienste von Juli bis Oktober 2019 
 Asbach Mörtelstein Obrigheim 

7.7.2019: 
3. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr: Einführung der neuen Konfirmanden in Obrigheim, Müller 

14.7.2019: 
4. So n. Trinitatis 

  10.45 Uhr: Stiebig 9.30 Uhr: Stiebig 

21.7.2019: 
5. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Müller   10.45 Uhr: Groß und Klein 
im Gemeindesaal, Müller 

28.7.2019: 
6. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Müller 
  

4.8.2019: 
7. So n. Trinitatis 

  

9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Lukas, Vogl, 
Müller, Ökum. Gottesdienst 
für Daheimgebliebene 

11.8.2019: 
8. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Backfisch   10.45 Uhr: Backfisch 

18.8.2019: 
9. So n. Trinitatis 

  9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Müller 

25.8.2019: 
10. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Heck 10.45 Uhr: Heck 
  

1.9.2019: 
11. So n. Trinitatis 

  9.30 Uhr: NN 10.45 Uhr: NN, EKW 

8.9.2019: 
12. So n. Trinitatis   

9.30 Uhr: NN   10.00 Uhr: Kiliansmarkt, 
Ökum. Gottesdienst vor dem 
Rathaus, Lukas, Vogl 

15.9.2019: 
13. So n. Trinitatis   

9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Groß und Klein 
im Gemeindesaal, Müller 

22.9.2019: 
14. So n. Trinitatis   

10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit anschließendem Gemeindefest in 
Mörtelstein mit Landesbischof Cornelius-Bundschuh, Müller 

29.9.2019: 1 
5. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Müller 
  

10.45 Uhr: Müller, Taufen 

05.10.2019  

 

17.00 Uhr: Ökum. 
Gottesdienst, kath. Kirche 
Müller, Rencsik 

6.10.2019: 
Erntedank 

9.30 Uhr: Müller, 
mit Kindergarten 

10.45 Uhr: Müller   

10.10.2019 14.30 Uhr Ökum. 
Seniorenerntedank, kath. 
Kirche 

  

13.10.2019: 
17. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: NN  10.45 Uhr: Groß und Klein 
im Gemeindesaal, NN 

13.10.2019: 
17. So n. Trinitatis 

19.00 Uhr: Geistliche Abendmusik 
Posaunenchor Asbach in der Friedenskirche Obrigheim mit Kirchenchor 

20.10.2019: 
18. So n. Trinitatis 

  9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Müller, EKW 

27.10.2019: 
19. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr: Müller, Gemeinsamer Gottesdienst in Obrigheim 
Tauferinnerung 2018 mit Taufe 

3.11.2019: 
20. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: NN, EKW   10.45 Uhr: NN, EKW 

EKW= Abendmahl mit Einzelkelch und Wein / EKS= Abendmahl mit Einzelkelch und Saft 



Gottesdienste von Juli bis Oktober 2019 
 Asbach Mörtelstein Obrigheim 

7.7.2019: 
3. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr: Einführung der neuen Konfirmanden in Obrigheim, Müller 

14.7.2019: 
4. So n. Trinitatis 

  10.45 Uhr: Stiebig 9.30 Uhr: Stiebig 

21.7.2019: 
5. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Müller   10.45 Uhr: Groß und Klein 
im Gemeindesaal, Müller 

28.7.2019: 
6. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Müller 
  

4.8.2019: 
7. So n. Trinitatis 

  

9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Lukas, Vogl, 
Müller, Ökum. Gottesdienst 
für Daheimgebliebene 

11.8.2019: 
8. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Backfisch   10.45 Uhr: Backfisch 

18.8.2019: 
9. So n. Trinitatis 

  9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Müller 

25.8.2019: 
10. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Heck 10.45 Uhr: Heck 
  

1.9.2019: 
11. So n. Trinitatis 

  9.30 Uhr: NN 10.45 Uhr: NN, EKW 

8.9.2019: 
12. So n. Trinitatis   

9.30 Uhr: NN   10.00 Uhr: Kiliansmarkt, 
Ökum. Gottesdienst vor dem 
Rathaus, Lukas, Vogl 

15.9.2019: 
13. So n. Trinitatis   

9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Groß und Klein 
im Gemeindesaal, Müller 

22.9.2019: 
14. So n. Trinitatis   

10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit anschließendem Gemeindefest in 
Mörtelstein mit Landesbischof Cornelius-Bundschuh, Müller 

29.9.2019: 1 
5. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: Müller 
  

10.45 Uhr: Müller, Taufen 

05.10.2019  

 

17.00 Uhr: Ökum. 
Gottesdienst, kath. Kirche 
Müller, Rencsik 

6.10.2019: 
Erntedank 

9.30 Uhr: Müller, 
mit Kindergarten 

10.45 Uhr: Müller   

10.10.2019 14.30 Uhr Ökum. 
Seniorenerntedank, kath. 
Kirche 

  

13.10.2019: 
17. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: NN  10.45 Uhr: Groß und Klein 
im Gemeindesaal, NN 

13.10.2019: 
17. So n. Trinitatis 

19.00 Uhr: Geistliche Abendmusik 
Posaunenchor Asbach in der Friedenskirche Obrigheim mit Kirchenchor 

20.10.2019: 
18. So n. Trinitatis 

  9.30 Uhr: Müller 10.45 Uhr: Müller, EKW 

27.10.2019: 
19. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr: Müller, Gemeinsamer Gottesdienst in Obrigheim 
Tauferinnerung 2018 mit Taufe 

3.11.2019: 
20. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr: NN, EKW   10.45 Uhr: NN, EKW 

EKW= Abendmahl mit Einzelkelch und Wein / EKS= Abendmahl mit Einzelkelch und Saft 
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logische Erkenntnisse des Lernens und 
der seelischen Entwicklung.
Weitere Inhalte sind unter anderem die 
Einführung in das seelsorgerliche Ge-
spräch, Vergangenheitsbewältigung und 
die Seelsorge für den Seelsorger selbst 
(„Psychohygiene“).
Den Abschluss bilden praktische Übun-
gen.
Unsere Termine sind:
14.09.; 28.09.; 12.10.; 09.11. und 
23.11.2019 jeweils von 900 Uhr bis 
1630 Uhr.
Ort:
Gemeindesaal im Evang. Kindergarten 
in Obrigheim
Kursgebühren für den Grundkurs (50 
LE Lerneinheiten):
280,- (regulär), 250,- (Frühbucher, bis 
4 Wochen vor Kursbeginn), 210,- (Ehe-
paare, Studenten, sonstige Bedürftige)
Mitarbeitern der Kirchengemeinde Obrig-
heim wird ein Nachlass gewährt.
Pfarrer Wolfgang Müller hat selbst 
einige Kurse besucht und steht nach 
zweijähriger Ausbildungsphase vor dem 
Abschluss als Begleitender Seelsorger.

So geht Beratung und Seelsorge ganz praktisch
Grundkurs zu Biblisch-Therapeutischer Seelsorge

Nachdem im vergangenen Jahr ein 
BTS-Kompaktkurs stattfand, bieten wir in 
diesem Jahr einen Grundkurs an.
Die Grundausbildung der Biblisch-
Therapeutischen Seelsorge ist eine 
Einführung in die Allgemeine Beratung, 
Psychotherapie und Seelsorge ABPS. 
Hierauf können Sie mit einer Reihe von 
Kursmodulen aufbauen und die Seel-
sorgeausbildung dann als Begleitender 
Seelsorger bzw. Lebens- und Sozialbe-
rater mit Zertifizierung abschließen. Das 
lernen Sie im Grundkurs
Ein an der Bibel orientiertes Menschen-
bild sieht Geist, Seele und Leib als eine 
untrennbare Einheit (1.Mo. 2, 7). Im 
Grundkurs klären wir die Begriffe Seel-
sorge, Beratung und Psychotherapie.
Seelsorger sollten sich selbst gut ken-
nen, deshalb vermitteln wir erste Schritte 
zur Selbst- und Fremdwahrnehmung.
Was sagt die Bibel über Heil und Hei-
lung? Wir werden besonders diese 
biblischen Dimensionen der Seelsorge 
beleuchten.
Wir sprechen über medizinische Deutun-
gen seelischer Störungen sowie psycho-

GEMEINDE INTERN
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Mal ernst, mal heiter, mal Bach, mal Corelli
Kooperation des Obrigheimer Kirchenchores mit 
dem Barockensemble La Follia
Am 9. März 2019 fand eine geistliche 
Abendmusik des Evangelischen Kirchen-
chores Obrigheim in der Evangelischen 
Friedenskirche zusammen mit dem Ba-
rockensemble La Follia statt. La Follia 
besteht aus den beiden Blockflötisten 
Susanne Wütschner und Kjell Pauling, 
Eva Binder am Violoncello und Eva 
Sassenscheidt-Monninger am Cemballo. 
Eröffnet wurde die Abendmusik von La 
Follia mit der Triosonate in D-Moll von 
Arcancello Corelli und daran anschlie-
ßend “Que t’aige fait” und “J’ay mis mon 
cueur” zwei Stücken eines unbekannten 
Komponisten.
Der Kirchenchor begann mit dem Dop-
pelchor “Herr, wenn ich nur dich habe” 
von Heinrich Schütz, wobei der zweite 
Chor von La Follia gespielt wurde.
Die Lesung des Psalms 145 wurde ver-
bunden mit dem Chorsatz “Aller Augen 
warten auf dich Herre” von Schütz und 
dadurch musikalisch hervorgehoben und 
bekräftigt.
Nach diesem etwas ernsteren Musikteil 
wurden die Stücke fröhlicher und be-
schwingter. La Follia spielten “Berga-
masca” von Salomone Rossi, eine Suite 
von Michael Schunk, “Badinerie” von 
Johann Sebastian Bach und “La Follia” 
von Andrea Falconieri.
Es erfolgte eine Lesung aus Offenbarung 
15, deren Worte in Robert Jones “Groß 
und wunderbar” nochmals aufgegriffen 
wurden. Der Chor wurde bei diesem 
Musikstück von Frau Sassenscheidt-
Monninger an der Orgel begleitet.

Danach schloss sich von Jones das 
“Abendlied” an.
La Follia spielten von Francesco Turini 
“E tanto tempo hormai”. 
Mit Worten aus Psalm 119 und mit Martin 
Luthers Abendsegen wurde übergeleitet 
zu dem Choral “Wohl denen, die da 
wandeln” von Heinrich Schütz, mit dem 
der Kirchenchor den offiziellen Teil des 
Programms beendete.
Nach dem lang anhaltenden Applaus 
wurde La Follia gebeten, als Gastmusi-
ker eine Zugabe zu spielen, was diese 
auch gern taten.
Insgesamt war diese erneute musikali-
sche Zusammenarbeit von La Follia un-
ter der Leitung von Herrn Kjell Pauling mit 
dem Evangelischen Kirchenchor Obrig-
heim unter der Leitung von Herrn Marco 
Friedrich wieder ein voller Erfolg. Dies 
bestätigten viele begeisterte Zuhörer.

KIRCHENMUSIK
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Das Jahr des Kirchenchors
Geistliche Abendmusik in Asbach ein voller 
Erfolg!
Am Sonntag, den 19. Mai 2019 konnte 
der Ev. Kirchenchor Asbach sein 95jähri-
ges Bestehen in Form eines großen Jubi-
läumskonzerts in der Ev. Kirche Asbach 
feiern. Bei ihrer geistlichen Abendmusik, 
die unter dem Motto „Das Jahr des 
Kirchenchors“ stand, brachten die Sän-
gerinnen und Sänger unter der Leitung 
ihres Dirigenten Kristian Kimmel 20 Lie-
der aus ihrem umfassenden Repertoire 
zum Besten. Mitgestaltet wurde das 
Konzert durch den Ev. Posaunenchor 
Asbach, drei eindrucksvollen Liedern 
gesungen mit der Gemeinde und Maria 
Kaltwasser am E-Piano. 
In ihrer Reise durch das liturgische 
Kirchenjahr konnte die Obfrau Erika 
Elsasser die zahlreich erschienenen 
Zuhörer begrüßen und versprach, dass 

KIRCHENMUSIK

dies ein ganz besonderer Abend werde. 
Dieses Versprechen konnte der 1924 
gegründete Chor restlos erfüllen und 
überzeugte durchgängig durch seine 
anspruchsvollen Lieder, ihre saubere 
und kraftvolle Intonation und ihr starkes 
Bühnenauftreten. Mit geistlichen und 
weltlichen Liedern wurde ein abwechs-
lungsreicher Abend gestaltet. 
Pfarrer Müller erwähnte in seiner An-
sprache die Turbulenzen des Jahres 
1924 und dankte dem Kirchenchor für 
seine große Präsenz an Gottesdiensten 
und Feiertagen. Am Ende des Konzerts 
wurde vor allem dem Chorleiter Kristian 
Kimmel und der Obfrau Erika Elsasser 
gedankt, ohne deren großes Engage-
ment diese Abendmusik nicht möglich 
gewesen wäre. 
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Für jeden Geschmack etwas dabei
Ausflug des Mörtelstein Kirchenchores in die 
Wilhelma
Pünktlich um 750 Uhr trafen sich am 
Samstag, 25. Mai 2019 etliche Mitglieder 
des ev. Kirchenchors Mörtelstein und ei-
nige weitere Teilnehmer am Neckarelzer 
Bahnhof, um gemeinsam einen schönen 
Tag zu verbringen. Als Ausflugsziel hatte 
man sich dieses Jahr die Wilhelma in 
Stuttgart gewählt. 
Nach einer unterhaltsamen Zugfahrt, die 
durch die angeregten Gespräche sehr 
schnell verging, kam man um 1000 Uhr 
bei bestem Wetter am Ziel an. Hier 
war dann für jeden Geschmack etwas 
geboten und jeder konnte den Tag nach 
seinen eigenen Wünschen gestalten. 
Immer wieder trafen sich die verschiede-
nen Gruppen auf ihren Wegen durch den 
herrlichen Park, Botanik- und Tierfreun-
de, jung und alt, alle in ihrem eigenen 

Tempo. Trotz einiger dunkler Wolken 
blieb es weitgehend trocken, nur ein 
paar vereinzelte Tropfen fielen zwischen-
durch. Da aber die unterschiedlichen 
Tier- und Gewächshäuser Schutz boten, 
tat dies dem Vergnügen keinen Abbruch 
und man konnte viel interessantes über 
die gezeigten Tier- und Pflanzen-Arten 
erfahren. 
Nachdem alle wieder zum ausgemach-
ten Zeitpunkt am Treffpunkt waren, trat 
man die Heimreise an und konnte den 
Tag bei einem Abendessen in Binau im 
Gasthaus „Zum Hirschen“ zusammen 
ausklingen lassen. Alle Teilnehmer freu-
en sich übrigens schon auf den Ausflug 
im nächsten Jahr, den das Ausflugs-
Team des Kirchenchors gerne wieder 
organisieren wird.

KIRCHENMUSIK
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Geselliger Abend bei Gesang, Speis und Trank
Jahreshauptversammlung des Asbacher 
Kirchenchors
Am 28. Mai 2019 fand die Jahres-
hauptversammlung (kurz: JHV) des Ev. 
Kirchenchors Asbach im ortseigenen 
Gemeindehaus statt. Der Einladung folg-
ten zahlreiche aktive und ehemalige Mit-
glieder, sodass die Obfrau des Chores, 
Erika Elsasser, ein volles Gemeindehaus 
zu einem geselligen Abend bei Gesang, 
Speis und Trank begrüßen durfte. 
Nach dem Singen einiger Lieder folgten 
die einzelnen Berichte der Vorstand-
schaft. Nach der offiziellen Begrüßung 
durch die Obfrau, legte der Chor eine 
Schweigeminute für die im Februar 
verstorbene Sängerin Ruth Schäfer ein. 
Nach lobenden Worten für die gelungene 
Abendmusik zwei Wochen zuvor, bat 
Erika Elsasser die Schriftführerin Ute 

Bernhard das Jahr 2018 mit all seinen 
Ereignissen Revue passieren zu lassen. 
Diese berichtete begeistert: Neben elf 
Gottesdiensten konnte der Chor auch 
zahlreiche runde Geburtstage, Taufen 
und viele andere Veranstaltungen, u.a. 
das Dorffest, musikalisch umrahmen. 
Christa Link konnte als Kassiererin dem 
Chor auch weiterhin eine stabile Finanz-
lage bescheinigen.
Danach hob Erika Elsasser den großen 
Zusammenhalt der Sängerinnen und 
Sänger hervor und bedankte sich bei 
den vielen Helfern. Diesem schloss sich 
der Dirigenten Kristian Kimmels an, der 
neben der immer noch anhaltenden 
großen positiven Resonanz über das Ju-
biläumskonzert betonte: „Hervorzuheben 
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ist aus Sicht des Chorleiters auch das 
hohe gesangliche Niveau und die große 
Disziplin in den Proben. Insgesamt sind 
wir eine eingespielte Truppe und ich bin 
stolz auf euch.“ Einen besonderen Dank 
gilt auch der Notenwartin des Chores 
Ute Fohs. 
Am Ende des offiziellen Teils hatte die 
Obfrau noch eine große Ankündigung 
zu machen: Nach 40 Jahren in dieser 
Funktion möchte sie Teile des Amtes als 
Obfrau abgeben und die Vorstandschaft 
durch eine Doppelspitze erweitern. Für 
dieses Amt konnte sie Max Ehrmann 
gewinnen, der gemeinsam mit ihr die Ge-

schicke des Chores in den kommenden 
Jahren lenken wird. Der neue Obmann 
neben Erika Elsasser wurde mit großem 
Applaus bestätigt. 
Für besonders wenig Fehltage bei den 
Singstunden konnte der Ehrendirigent 
Alfred Stadler folgende Personen aus-
zeichnen: Erika Elsasser, Georg Ernst, 
Susanne Guthörle, Elfriede Hammel, 
Anja und Kristian Kimmel, Jürgen Kraft, 
Gerda Reinmuth, Doris Riegler und 
Renate Kimmel. Gestärkt durch die 
lobenden Worte konnte ein schöner 
gemeinsamer Abend verbracht werden.

Zur Ruhe kommen –  
mit Abendliedern aus unserem Gesangbuch
Geistliche Abendmusik am 13. Oktober 2019 
Wann haben Sie zuletzt „Der Mond ist 
aufgegangen“ gehört oder gesungen? 
„Bleib bei mir Herr“, „Gehe ein in dei-
nen Frieden“ und „Mein schönste Zier“ 
ist eine kleine Auswahl an Abendlie-
dern aus verschiedenen Ländern, die 
wir in unserem Gesangbuch finden.
Um solch wunderbare Lieder, die jeder 
kennt, aber viel zu wenig gesungen 
werden, zu erleben, lädt der Evange-
lische Posaunenchor Asbach herzlich 
zu einer Geistlichen Abendmusik am 
Sonntag, 13. Oktober, um 1900 Uhr 

in die Evangelische Friedenskirche 
Obrigheim ein.
In diesem festlichen Rahmen werden 
zwei Bläser für langjährige Bläserarbeit 
geehrt. Außerdem werden erstmals 
die Jungbläser vor großem Publikum 
ihr Bestes geben und auch der Evan-
gelische Kirchenchor Obrigheim wird 
musikalisch den Abend mitgestalten. 
Die Besucher sind herzlich eingeladen, 
mitzusingen, zuzuhören und zur Ruhe 
zu kommen.

KIRCHENMUSIK
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Selbstgebackener Kuchen und buntes Programm 
Gemeinsamer Saisonabschluss der Senioren
Am 16. Mai 2019 war es wieder einmal 
an der Zeit, dass sich die Obrigheimer 
und Mörtelsteiner Senioren zum traditi-
onellen Saisonabschluss der Senioren-
Nachmittage trafen. Dieser findet im 
Wechsel jeweils im Mai entweder in dem 
einen oder dem anderen Gemeindeteil 
statt. Diesmal waren die Mörtelsteiner 
als Gastgeber an der Reihe und so 
konnte man die zahlreichen Gäste aus 
Obrigheim im schön geschmückten Mör-
telsteiner Gemeindehaus willkommen 
heißen, wo an jedem Platz schon eine 
kleine Aufmerksamkeit für alle wartete.
Nach der Begrüßung durch Tanja Ernst 
konnte Pfarrer Müller die Teilnehmer 
mit einer Andacht auf den Nachmittag 
einstimmen, Julia Schmitt begleitete 

beim gemeinsamen Lied auf der Gitarre. 
Anschließend gab es zur Feier des Ta-
ges eine besonders große Auswahl an 
selbst gebackenen Torten und Kuchen. 
Nachdem man sich diese hatte schme-
cken lassen und bei angeregten Ge-
sprächen miteinander Kaffee getrunken 
hatte, war man gestärkt für eine Runde 
Gesang. Hierbei waren zur Freude der 
Anwesenden zum ersten Mal zwei Mör-
telsteiner Damen mit von der Partie, die 
die ausgewählten Volkslieder mit dem 
Akkordeon begleiteten. Das machte 
allen viel Spaß und es wurde laut und 
in bester Stimmung mitgesungen, was 
durch die von den Mörtelsteinern eigens 
für die Senioren-Nachmittage erstellten 
Liederhefte sehr gut gemeistert wurde. 
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Sicher werden Annegret Haaß und Tina 
Harst mit ihren Akkordeons in Zukunft 
öfter mit dabei sein.
Als nächstes erfreute Barbara aus Obrig-
heim mit selbst gedichteten Versen über 
den gemeinsamen Senioren-Nachmittag 
im letzten Mai, was mit gebührendem 
Beifall belohnt wurde. Beim anschlie-
ßenden „Dalli-Klick“-Spiel galt es dann, 
Fotomotive aus den beiden Ortsteilen 
zu erraten, hierbei gab es auch ein paar 
kleine Preise zu gewinnen. Als man nach 
ein paar geselligen und unterhaltsamen 
Stunden auseinander ging, waren sich 
alle Gäste einig, dass es schön war, 

einmal wieder einen gemeinsamen 
Nachmittag verbracht zu haben und man 
diese Tradition auf jeden Fall beibehalten 
müsse.
Nach einer Sommerpause freuen sich 
die Teams des Mörtelsteiner Senior-Treff-
Dichs und des Obrigheimer Monatstreffs, 
wieder viele Teilnehmer zu den kurzweili-
gen Nachmittagen begrüßen zu können. 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben und man kann schon gespannt 
sein auf das neue Programm, bei dem 
sicher für jeden Geschmack etwas dabei 
sein wird.

Senior-treff-dich in Mörtelstein
Monatstreff in Obrigheim

Die Seniorentreffs unserer Gemeinden machen Sommerpause.
Ab September finden dann die nächsten Treffen statt. Die neuen Ter-mine und das 
entsprechende Programm werden rechtzeitig an alle Senioren verteilt und auch im 
Ortsnachrichtenblatt veröffentlicht.
In Mörtelstein findet der nächste Senior-Treff-Dich am 10. Oktober 2019 statt. Martin 
Hahn von der Firma Kwin AWN spricht über Neue-rungen in der Abfallwirtschaft. Was 
ändert sich für uns?
In Obrigheim sind die Termine für den nächsten Monatstreff jeweils mittwochs am 
18. September und dann wieder am 16. Oktober.

Ansprechpartner Mörtelstein:
Tanja Ernst (Tel.: 06262 917794)
Andrea Kaufmann (Tel.: 06262 4841)

Ansprechpartner Obrigheim:
Familie Wagenbach (Tel. 06261 7657) und 
Familie Hantschel (Tel. 06261 7518)

Oder direkt das Pfarramt Obrigheim (Tel.: 06261 7282)

SENIORENARBEIT
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Leben schmecken
Kirche auf der Bundesgartenschau in Heilbronn
Unter dem Motto „Leben schmecken“ 
laden die Kirchen auf die Bundesgarten-
schau 2019 in Heilbronn ein.
Im Verständnis der Erde als dem großen 
Garten Gottes werden rund um die zent-
ralen Themen Schöpfung und Ernährung 
geistliche Impulse und Gottesdienste 
vorbereitet sowie musikalisch-kulturelle 
Beiträge und Aktionen zusammenge-
stellt.
Die Kirchen wollen mit einer ambitio-
nierten und ökumenischen Präsenz 
überraschen. Die BUGA sehen sie als 
eine Herausforderung und Chance, die 
Menschen mit anderen Formaten und 
Inhalten anzusprechen.
Mit einem vielseitigen Veranstaltungs-
programm auf einem anregend gestal-
teten Gelände wollen wir mit einem 
ambitionierten ökumenischen Beitrag die 
Gäste der BUGA ansprechen. 
Den Besucherinnen und Besuchern der 
BUGA möchten wir als gastfreundliche, 
profilierte, anregende und vielfältige 
Kirche begegnen. Wir, das sind zahl-
reiche Akteure und viele ehrenamtlich 
Mitarbeitende aus der katholischen und 
evangelischen Landes- und Freikirchen 
sowie anderen christlichen Kirchen der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
in Heilbronn. Sie geben der Kirche ihr 
Gesicht. Es sind Menschen, die Zeit 
verschenken, Lust auf Gespräche haben 
und gemeinsam mit anderen „Kirche auf 
der BUGA Heilbronn 2019“ sind.
Die Erde als der Garten Gottes – Im-
pulse zum Umgang mit Schöpfung und 
Ernährung

Die Erde ist der Garten Gottes und die 
Welt ist voller Wunder: zum Staunen 
und zum Genießen. Mit unserem Motto 
„Leben schmecken“ nehmen wir das 
Gesamtthema der BUGA „Blühendes 
Leben“ auf und setzen eigene Akzente. 
Leben in seiner ganzen Vielfalt ist ein 
wundervolles Geschenk. Wir wollen an-
regen, es mit allen Sinnen zu schmecken 
und zugleich achtsam damit umzugehen. 
Die Erde als Lebensraum von Pflanzen, 
Tieren und Menschen ist gefährdet und 
bedroht. Wir wollen, dass die Grundlagen 
dieses Lebens für alle erhalten bleiben, 
auch für unsere Kinder und Enkelkinder.
Vor diesem Hintergrund möchten wir uns 
als Kirche in einen Dialog einbringen 
und Fragen nachgehen, die für unsere 
Gesellschaft wie auch für jeden ein-
zelnen von uns existentiell sind. Dazu 
gehört auch das Thema „Ernährung“ in 
all seinen Facetten. Mit Gottesdiensten, 
Andachten, Musik- und Kulturveranstal-
tungen oder Aktionen möchten wir die 
Themen „Schöpfung und Ernährung“ für 
alle Altersgruppen aufgreifen.

KIRCHE AUF DER BUGA
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Unsere Kirchengemeinde wird durch das Regionale Kirchengemeindeförderprogramm 
aus den Reinerträgen des Gewinnsparvereins Baden e.V. der Volksbank Neckartal 
unterstützt.

Die Sparkasse Neckartal-Odenwald fördert die Arbeit unserer Kirchengemeinde mit 
einer großzügigen Spende.

Herzlichen Dank an dieser Stelle den Spendern.
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Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen.

Bei Interesse melden Sie sich im Pfarr-
amt unter Tel. 06261 7282!
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Bis 31. Mai wurden 
in Obrigheim …

	 getauft:	
am 03.03.	 Sophia Boger
am 31.03.	 Helena Fenja Kirschning
am 31.03.	 Theresa Mara Kirschning
am 31.03.	 Sophie Anette Wunderlich
am 02.06.	 Sarah Wagner

	 konfirmiert am 19. Mai:	

Yannik Bergmann, Louisa Dörrzapf, Leon Frick, Loris Hamberger, Jocelyne May, 
Arian Meilich, Celina Piontek, Jessica Sadean-Thudt, Leonie Schmitt und Niklas 
Siegmann

	 bestattet:	
am 22.01.	 Margot Ingeburg Luise Voß geb. Pieper 
	 im Alter von 85 Jahren
am 05.03.	 Erika Lina Eicher geb. Schuster 
	 im Alter von 77 Jahren
am 07.03.	 Egon Gerhard Speder 
	 im Alter von 61 Jahren
am 08.03.	 Klaus Neubig 
	 im Alter von 72 Jahren
am 13.03.	 Jürgen Karl-Ludwig Kühner 
	 im Alter von 77 Jahren
am 02.04.	 Erich Horsch 
	 im Alter von 86 Jahren
am 31.05.	 Hermann Müller 
	 im Alter von 96 Jahren

in Asbach …

	 konfirmiert am 5. Mai:		
Marvin Elsasser, Kevin Schatz, Nele Schneider, Jannik Streib und Kevin Weixler
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	 bestattet:	
am 22.01.	 Ruth Schäfer geb. Vierling 
	 im Alter von 90 Jahren
am 05.03.	 Adam Haag 
	 im Alter von 81 Jahren

in Mörtelstein …

	 getauft:	
am 30.05.	 Marlon Druck

	 konfirmiert am 12. Mai:		
Samira Ernst und Jonas Polzer

	 getraut:	
am 25.05.	 in der Martinskirche Neckarelz 
	 Christian Heudecker und Nadine Heudecker geb. Cluß

	 bestattet:	
am 09.02.	 Trauerfeier 
	 Hans Ingolf Briesen 
	 im Alter von 74 Jahren

FREUD UND LEID
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Terminübersicht

TREFFPUNKT GEMEINDE

6. Juli 1500 Uhr Rundgang mit Vortrag zur Konfessionsgeschichte  
(Seite 6)

14. Juli Treffen Gottesdienst-Team (Seite 15)
16. Juli 1930 Uhr Taufseminar (Seite 16)
21. Juli 1045 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein (Seite 4)
27. Juli 1030 Uhr Kinderaktionstag (Seite 4)
30. Juli 1930 Uhr Ökumene-Arbeitskreis (Seite 3)

4. August 1045 Uhr Gottesdienst für Daheimgebliebene und Grillen  
(Seite 3)

8. Sptember Café Kirchplatz (Seite 9)
14. September 900 Uhr Grundkurs BTS (Seite 20)
15. September 1045 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein (Seite 4)
18. September 1430 Uhr Monatstreff für Senioren (Seite 27)
22. September 1000 Uhr Festgottesdienst (Seite 6)
28. September 900 Uhr Grundkurs BTS (Seite 20)

5. Oktober 1700 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Seite 3)
10. Oktober 1430 Uhr Senior-treff-dich (Seite 27)
12. Oktober 900 Uhr Grundkurs BTS (Seite 20)
13. Oktober 1045 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein (Seite 4)

1900 Uhr Geistliche Abendmusik (Seite 25)
15. Oktober 1930 Uhr Ökumene-Arbeitskreis (Seite 3)
16. Oktober 1430 Uhr Monatstreff für Senioren (Seite 27)
25. Oktober 1800 Uhr Denkwerkstatt (Seite 17)
27. Oktober 1000 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst (Seite 16)

9. November 900 Uhr Grundkurs BTS (Seite 20)
23. November 900 Uhr Grundkurs BTS (Seite 20)
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Pfarramt
Pfarrer Wolfgang Müller	 Telefon:	 06262 6345 (Asbach)
	 E-Mail:	 pfarrer@evangelisch-obrigheim.de 
Sprechstunde in Asbach: dienstags 1600 – 1800 Uhr oder nach Vereinbarung

Pfarrsekretariat
Michaela Haag	 Telefon:	 06261 7282
	 Fax:	 06261 672238 
	 E-Mail:	 pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
	 Internet:	www.evangelisch-obrigheim.de 
Bürozeiten: dienstags, donnerstags und freitags 900 – 1200 Uhr

Ansprechpartner Kirchendienst
Asbach: Georg Ernst	 Telefon:	 06262 3250
Mörtelstein: Silvia Wenzel	 Telefon: 	06262 3993
Obrigheim: Pfarramt	 Telefon: 	06261 7282

Kindergärten
Asbach: Lisa Siegmann	 Telefon:	 06262 2156
	 E-Mail: 	 kindergarten.asbach@t-online.de
Obrigheim: Ursula Streib	 Telefon: 	06261 62174
	 E-Mail:	 kiga.schatzkiste@ 
		  evangelisch-obrigheim.dei 

Ansprechpartner der Pfarrgemeinderäte
Asbach: Sven Schneider	 Telefon: 	06262 918785
Mörtelstein: Sebastian Damm	 Telefon: 	06262 9269434
Obrigheim: Rainer Knapp	 Telefon: 	06261 60174

Gemeindesaal-Vermietung
Asbach: Jürgen Kraft	 Telefon: 	06262 6274 
Mörtelstein: Eleonore Engert	 Telefon: 	06262 2908

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang November 2019 
Redaktionsschluss für Beiträge ist der 27. September 2019
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Jubelkonfirmation am 7. April 2019 in Asbach

Jubelkonfirmation am 24. März 2019 in Mörtelstein

Jubelkonfirmation am 17. März 2019 in Obrigheim




